
 
 

 

 
Sollten Sie Fragen, Beschwerden oder Anregungen haben, wenden Sie sich bitte gern an den Anliegerbeauftragten der KVB, 

Herrn Tristan Wilhelm. Er ist erreichbar unter anlieger.waidmarkt@kvb.koeln oder der Telefonnummer 0221/547-4774. 

 

Gern senden wir Ihnen die Baustelleninformationen auch per E-Mail zu. Sofern Sie den Newsletter erhalten möchten, 
melden Sie sich bitte unter anlieger.waidmarkt@kvb.koeln mit Angabe Ihrer E-Mail-Adresse an. 
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An dieser Stelle finden Sie 14tägig aktualisierte Informationen zu den Arbeiten, die derzeit auf der Baustelle des  
Gleiswechselbauwerks Waidmarkt ausgeführt werden. 

Abbruch Deckel in vollem Gange – Vereisung kurz vor dem Start 

Schallschutzmaßnahme: Die Einhausung für die Vereisungsanlage ist nahezu fer-
tig. Aktuell werden noch die Öffnungen für den Luftauslass überbaut. 

Nach der Karnevalszeit wurden die Arbeiten am Veilchendienstag 
wieder aufgenommen. Die Montage der Vereisungsleitungen ist na-
hezu abgeschlossen. Das zur Überwachung der Vereisung notwen-
dige Messsystem wird derzeit installiert. Die Installation der Verei-
sungsanlage wird diese Woche abgeschlossen. Die letzten Arbeiten 
an der Schallschutz-Einhausung für die Vereisungsanlage können 
ebenfalls noch diese Woche beendet werden. 
Der Abbruch der Decke im Inneren der Baugrube läuft weiter (siehe 
Fotos links). Mittlerweile konnten bereits fünf Betonklötze ausgesägt 
und aus der Baugrube herausgehoben werden. Jeder dieser Klötze 
wiegt zwischen neun und zehn Tonnen.  
Die Arbeiten werden im nördlichen und im südlichen Bereich der 
Baugrube mittels Abbruchbagger, Abbruchroboter und händisch mit 
Stemmhammern durchgeführt. Das Abbruchmaterial wird zunächst 
auf dem Baufeld zwischengelagert und dort für den Abtransport vor-
bereitet. 

Im mittleren Bereich der Baugrube (Block 2) werden die Abbrucharbeiten der 
Decke mittels Sägeschnitten durchgeführt. Sobald ein Betonklotz ausgesägt 
worden ist, wird dieser aus dem Loch gehoben und anschließend mit Hebebän-
dern auf das Baufeld Ost gehoben. Dort wird der Betonklotz dann zeitnah für 
den Abtransport zerkleinert. 

Die Abbrucharbeiten werden in allen Bereichen des Gleiswechsels mit verschiedenen 
Geräten durchgeführt. Die beengten Verhältnisse erschweren die Arbeiten.  


